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MT‐Energie erhält weiteren Großauftrag aus Großbritannien 

Bau von vier Biogasanlagen für die Barfoots‐Gruppe +++ Einsatz von organischen Reststoffen aus den 

regionalen Kommunen +++ Britischer Biogasmarkt bietet günstige Perspektiven  

Vor drei Jahren ist die Barfoots‐Gruppe, Europas größter Anbieter von Zuckermais, in die Produktion 

erneuerbarer Energien eingestiegen. Am Hauptsitz im südenglischen Küstenort Bognor‐Regis betreibt 

das Unternehmen erfolgreich eine Biogasanlage, die der norddeutsche Biogasspezialist MT‐Energie 

geplant und realisiert hat. Die Reststoffe aus der Gemüseproduktion eignen sich ideal für den Sub‐

strateinsatz. Vor dem Hintergrund der sehr guten Erfahrungen hat die Barfoots‐Gruppe MT‐Energie 

jetzt mit dem Bau von zunächst vier weiteren Biogasanlagen beauftragt. Ein entsprechender Rah‐

menvertrag wurde vor wenigen Tagen unterzeichnet. Das erste Projekt, das ein Umsatzvolumen von 

einer Million Euro hat, befindet sich bereits in der konkreten Planungsphase.  

Die Standorte der geplanten Biogasprojekte liegen in der Grafschaft Hampshire. Das Leistungsspekt‐

rum der Anlagen reicht von 500 kW bis 1,5 MW. Als Substrate werden ausschließlich organische Ab‐

fallstoffe zum Einsatz kommen, die in den verschiedenen Kommunen der Region gesammelt werden. 

Weitere Inputstoffe stammen aus der Gemüseproduktion der Barfoots‐Gruppe. Nachwachsende 

Rohstoffe werden für die Biogasanlagen nicht extra angebaut. 

„Der Folgeauftrag eines Bestandskunden ist immer eine Bestätigung für die hohe Arbeits‐ und Pro‐

duktqualität, die man in der Vergangenheit geleistet hat. Von daher freuen wir uns natürlich sehr 

über den jetzigen Großauftrag der Barfoots‐Gruppe“, erklärt  Emanuel Bregulla, Vertriebsleiter 

Westeuropa bei MT‐Energie. Für ein Unternehmen mit organischen Reststoffen sei eine Biogasanlage 

ein höchst sinnvoller zusätzlicher Betriebszweig: „Organische Reststoffe, für die es ansonsten keiner‐

lei sinnvolle Verwendungsmöglichkeiten mehr gibt, stehen hier in ausreichender Menge zur Verfü‐

gung, ohne dass sie zusätzliche Kosten verursachen würden. Damit sind ideale Voraussetzungen für 

den erfolgreichen Betrieb einer Biogasanlage gegeben“, betont Bregulla. 

Die Zukunft des britischen Biogasmarktes ist sehr positiv einzuschätzen. Der British National Rene‐

wable Action Plan sieht einen deutlichen Ausbau der Biogastechnologie in den kommenden Jahren 

vor. Auf Grund der attraktiven Bedingungen für die Einspeisung in die allgemeinen Gasnetze ist zu‐

dem das Thema Gasaufbereitung sehr interessant. Bregulla: „Mit aktuell fünf Referenz‐Biogasanlagen 

hat sich MT‐Energie eine sehr gute Position auf dem Markt erarbeitet. Diese gilt es jetzt weiter aus‐

zubauen.“   
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Profil: 

Die MT‐Energie GmbH aus dem niedersächsischen Zeven ist einer der führenden Hersteller von kom‐

pletten Biogasanlagen aller Größen sowie Biogas‐Spezialkomponenten. MT‐Energie bietet seinen 

Kunden überdurchschnittlich wirtschaftliche und effiziente Lösungen an. Das Leistungsportfolio um‐

fasst nicht nur die Entwicklung, die Planung und den Bau von Biogasanlagen, sondern auch die inten‐

sive technische und biologische Betreuung. MT‐Energie realisiert überwiegend schlüsselfertige Bio‐

gasanlagen. Über die MT‐Biomethan GmbH werden zudem innovative Technologien zur Gasaufberei‐

tung und ‐einspeisung angeboten. 
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